
  

WWaasssseerrssttaanndd    

          44//22001122  
      

                                                                                                                                                                                                                             
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
                                                                                                            
 
              



Editorial 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
 
2012 ist nun bald Geschichte, wir werden uns schnell mit der 13 anfreunden und hoffen, sie 
bringt uns Glück!            
Dieser WASSERSTAND liefert Berichte über die Wahlen unserer Vereinsjugend im Herbst 
und die vorweihnachtliche Seniorenfahrt am Nikolaustag. 
 
Das Thema „Stadtbad“, insbesondere die Schließung der Frauenhalle wegen Schäden an der 
Kuppel, ist ihnen wahrscheinlich nicht  unbekannt. Die Mitglieder der Hallenser 
Schwimmvereine und auch speziell die älteren Badegäste brauchen dringend diese besondere 
Halle mit breiter Treppe als Einstieg, um ihrem Gesundheitssport im Wasser nachgehen zu 
können. Gemeinsam mit Denkmalschützern, Kunsthistorikern und interessierten Bürgern 
haben wir am 6.12. die Interessengemeinschaft „Zukunft Stadtbad“ als Dachorganisation der 
bestehenden Initiativen mitgegründet. Ihre Sprecher werden die Einladung zum Runden Tisch 
der Stadtwerke, die zwischenzeitlich die Planung der Kuppelsanierung in Auftrag gegeben 
haben, annehmen. 
Wenn dann zu Beginn des Jahres die Kosten auf dem Tisch liegen, brauchen unsere Stadträte 
die Stimmen möglichst vieler Bürger hinter sich, um eine positive Entscheidung für diese 
historische Sportstätte zu treffen. Deshalb ist der Mittelteil des Heftes herausnehmbar und 
wird von engagierten Wichteln mit zur Arbeit oder zur Familienfeier oder in die 
Nachbarschaft genommen? Ihnen ist in den letzten Wochen mit Sicherheit schon eine dieser 
Listen mit dem BÜRGERBEGEHREN-PRO STADTBAD in den Schwimmhallen begegnet. 
Wir brauchen für diese Initiative jedoch so viele Unterschriften von wahlberechtigten 
Hallenser Bürgern, wie wir sie in Schwimmhallen allein nicht bekommen. So waren schon 
fleißige Sammler bei den Lions-Spielen, bei den Tabea-Musicals, in FitnessStudios, in 
Physiotherapien…. Bitte helfen auch Sie, dieses denkmalgeschützte Jugendstilgebäude als 
Bad zu erhalten! 
 
Allen Mitgliedern und Angehörigen wünsche ich besinnliche Feiertage und einen guten Start 
ins Neue Jahr! 
          

Marion Mehlis 
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In eigener Sache  Termine und Informationen 
 
 
Beitragskassierung 1. Halbjahr 2013 für Barzahler  
 
18.12., Dienstag 17.30-19.00 Uhr  
19.12., Mittwoch 16.00-17.00 Uhr  
20.12., Donnerstag 14.00-19.00 Uhr  
 
Jeweils im Vereinsraum im Obergeschoss der Schwimmhalle. 
Bitte nutzen Sie unbedingt einen dieser Termine oder gehen Sie zum bargeldlosen Zahlen 
über und stellen einen Lastschriftauftrag aus (Formular vom Trainer erhältlich). 
 
Letzter Trainingstag 2012  
 
vor dem Jahreswechsel unabhängig vom Ferienbeginn ist für alle Gruppen in der Woche vor 
dem 22.12.2012.  
Wir beginnen mit allen Sportangeboten ab 7. Januar 2013.  
 
Weihnachtsfeier für Kinder   
 
Die Kinder im Grundschulalter erwarten den Weihnachtsmann am 22. Dezember wiederum 
im Wasser der Sprunghalle (siehe Einladung). Alle Jugendlichen werden im Anschluss den 
Weihnachtsmarkt unsicher machen (siehe Einladung).  
 
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Spendenbitte 
 
Für alle Menschen, die am Ende des Jahres noch eine kleine Summe für gute Zwecke 
erübrigen können, mit der Arbeit unseres Vereins zufrieden sind und diese unterstützen 
möchten, sei hier die Bankverbindung genannt: 
SSV 70 Halle-Neustadt e.V. 
Konto 389 307 513      BLZ 8005 3762 
Verwendungszweck: Spende und Namen des Spenders. 
Umgehend erhalten Sie Ihre Spendenquittung.   
 
 
Kontakt 
 
Bei Fragen / Problemen bzgl. der Mitgliedschaft, sowie Anmeldungen bitte vormittags 
Tel. 0345 / 68 51 797 oder 0160 / 94 84 11 11 oder die Homepage www.ssv70.de oder 
die Postanschrift Am Burgwall 29, 06193 Wettin-Löbejün OT Brachwitz nutzen. 
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Vorstand 
 

 
 

Einladung 
zur 

Mitgliederversammlung der SSV 70 Halle-Neustadt e.V. 
 
 
Liebe Mitglieder, 
 
der Vorstand lädt euch/Sie zur Mitgliederversammlung (MV) 2013 
 

am 9.3.2013 um 10.00 Uhr 
 

in den KulturTREFF Neustadt, Am Station 6, 06120 Halle/Saale 
 
recht herzlich ein. 
 
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 
 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Anträge zur Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 
4. Beschluss zur endgültigen Tagesordnung 
5. Bericht des Vorstands 
6. Bericht zur Haushaltsabrechnung 2012 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Diskussion zu den Berichten 
9. Beschluss zur Haushaltsabrechnung 2012 und Entlastung des Vorstands 
10. Vorstellung des Entwurfs des Haushaltsplans 2013 
11. Beschluss zum Haushaltsplan 2013 
12. Diskussion und Beschlussfassung zum Entwurf der Wahlordnung 
13. Wahl der Wahlkommission 
14. Vorstellung der Kandidaten und Wahl des Vorstandes 
15. Vorstellung der Kandidaten und Wahl der Kassenprüfer 
16. Behandlung und Beschlussfassung zu Anträgen an die MV 
17. Sonstiges 
 
Stimmrecht besitzen laut Satzung alle Mitglieder 

ab dem vollendeten 16. Lebensjahr. 
Über die Teilnahme vieler junger Mitglieder freuen wir uns besonders. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Claudia Lochte-David 
Vorsitzende 
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Jugend 

Bericht der Jugendleitung 2011/2012 

Damit für die Zeit einer laufenden Schwimmsaison außer dem Training auch erholsame 
Stunden für unsere Vereinsjugend anstehen, wählt ihr einmal jährlich die Jugendleitung, 
welche sich um die Planung und Ausführung von Festen, wie der Kinderweihnachtsfeier, für 
die jüngeren Schwimmer kümmert.  

Zur Saison 2011/2012 habt ihr am 24.09.2011 Diana, Alex, Michael und Henry zu Beisitzern, 
Susanne zur Jugendsprecherin und mich, Tobias, zum Jugendwart gewählt. 

Wie üblich stand als erstes auf dem Programm die bereits erwähnte Kinderweihnachtsfeier. 
Aufgrund sehr positiver Resonanzen im Vorjahr haben wir uns kurzerhand entschieden, diese 
wieder in der Sprunghalle der Schwimmhalle Neustadt durchzuführen. Euch erwarteten 
spritzige Staffelspiele, ein Besuch des Weihnachtsmannes und natürlich eine Entlohnung für 
die geleisteten Anstrengungen in Form von weihnachtlichen Süßigkeiten. 

Im Februar fanden wir uns wieder in der Sporthalle am Kinderdorf zusammen, um unter dem 
Motto „Märchenzauber“ den Märchenwald auf der Suche nach dem Schatz der bösen Hexe zu 
durchkämmen. Leider fanden recht wenige von euch den Weg zur Veranstaltung, die 
Anwesenden verbrachten jedoch ein paar vergnügliche Stunden und konnten sich an allerhand 
Leckereien laben. Also: für das kommende Jahr 2013 unbedingt vormerken! 

Das Erholungslager, für die Sportler der 1.-3.Klasse der SSV70 fand vom 21.5.-25.5. in 
Straußberg, Thüringen, statt. 20 Kinder und 2 Betreuer stürmten das KIEZ "Feuerkuppe". Die 
fanden viel Spaß und Erholung bei vielfältigen Aktivitäten: beim Baden, beim Theater 
spielen, im Naturkabinett, beim Basteln mit Lötkolben, Wanderung zur Mühle nach 
Immenrode, Lagerfeuer und anschließender Nachtwanderung und natürlich viel Spielspaß mit 
den Spielzeugtaschen vom Verein. 

Die neue Schwimmsaison 2012/2013 führten wir wieder einmal unser – für Trainer, Neptun 
mitsamt Gefolge und sonstigen Zuschauern -  schadenfrohes Neptunfest durch. Als 
Rahmenprogramm erdachte sich die Jugendleitung dieses Mal eine Schnitzeljagd entlang der 
Strandpromenade des Heidesees durchzuführen. Die Schnellsten unter euch wurden mit tollen 
Preisen belohnt. In diesem Jahr führten wir unser Neptunfest zwar wieder unter wolkigem 
aber trockenem Himmel durch und trotz Einschulungsfeiern am selben Tag, konnten wir eine 
rege Teilnehmerzahl verbuchen. Der Saisonstart kann also durchaus unter „erfolgreich“ 
verbucht werden. 

Jugendwart 
Tobias Theiß 
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Jugend 

Protokoll 
       der 

Jugendversammlung 2012 
  der SSV 70 Halle-Neustadt e.V. 

Datum: 29.09.2012 
Ort: Schwimmhalle Halle-Neustadt 
Beginn: 10.00 Uhr  

Tagesordnung: 
1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2: Anträge und Beschluss zur Tagesordnung 
3: Bericht der Jugendleitung 
4: Antrag auf Änderung der Jugendordnung 
5: Wahl der Wahlhelfer 
6: Vorstellung der Kandidaten und Wahl der Jugendleitung 
7:   Sonstiges 
8: Schlusswort 

1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Jugendwart Tobias Theiß begrüßt die anwesenden Vereinsmitglieder und eröffnet die 
Jugendversammlung 2011. Das Protokoll führt Michael Petruschke. Tobias stellt fest, dass 
die Einladungen gemäß §4a der Jugendordnung fristgerecht verteilt wurden. Die 
Jugendversammlung ist somit beschlussfähig. 

 anwesende Mitglieder: 27 davon Stimmberechtigte: 

2: Anträge und Beschluss zur Tagesordnung 

Es liegen keine Anträge vor. 
Beschluss: Die Tagesordnung wird in o.g. Form einstimmig angenommen; 

- 27  ja /  0 nein /  0 Enthaltungen 

3: Bericht der Jugendleitung 

Tobias hält den Bericht der Jugendleitung ( Anhang). 
- Fragen/Beiträge zur Diskussion 

Beschluss: Die Jugendversammlung nimmt den Bericht der Jugendleitung an und entlastet die 
bisherige Jugendleitung. 

 27 ja /   0 nein /  0 Enthaltungen. 

Florian Haselbach überreicht jedem Mitglied der Jugendleitung als Dankeschön für die 
geleistete Arbeit einen Gutschein.  
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Jugend 
 
 
4: Antrag zu Änderung der Jugendordnung 
 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
5: Wahl der Wahlhelfer  
 
Tobias Theiß schlägt sich selbst als Wahlleiter vor. Er würde das Amt im Falle einer Wahl 
annehmen. 
Abstimmung:  26  ja /  0 nein /  1 Enthaltungen 

- Tobias wurde zum Wahlleiter gewählt. 
 
Stimmenzähler: 
Susanne Längrich schlägt Stefan Mitte und Florian Haselbach vor. 
Beide würden im Falle einer Wahl annehmen. 
Abstimmung:   27 ja / 0 nein/  0 Enthaltungen 
 
6: Vorstellung der Kandidaten und Wahl der Jugendleitung 
 
Jugendwart/in 
 
Henry Döring schlägt Tobias Theiß vor. Er würde im Falle einer Wahl annehmen. 
Tobias Theiß schlägt Susanne Längrich vor. Sie lehnt den Wahlvorschlag ab. 
 
Abstimmung:   26 /  0 nein /  1 Enthaltungen 
 
Somit wurde Tobias Theiß zum Jugendwart gewählt. 
 
Jugendsprecher/in  
 
Tobias Theiß schlägt Susanne Längrich vor. Sie würde das Amt im Falle einer Wahl 
annehmen. 
Susanne Reeg schlägt Nils Beyer vor. Er würde das Amt im Falle einer Wahl annehmen. 
Lars Kochmann schlägt Florian Haselbach vor. Er würde das Amt im Falle einer Wahl 
annehmen. 
 
Abstimmung:  Susanne Längrich   17ja  
   Nils Beyer   4  ja  
                         Florian Haselbach  3 ja  
                                        3 Enthaltungen 
 
Dadurch wurde Susanne Längrich zur neuen Jugendsprecherin gewählt. 
 
Beisitzer/in 
 
Max Haak schlägt Susanne Reeg vor. Sie würde das Amt im Falle einer Wahl annehmen. 
Max Pfeiffer schlägt Michael Petruschke vor. Er würde das Amt im Falle einer Wahl 
annehmen. 
Tommy Götz schlägt Tobias Köppe vor. Er würde das Amt im Falle einer Wahl annehmen. 
Susanne Reeg schlägt Lydia Jache vor. Sie ist nicht anwesend, hat aber schriftlich erklärt, im 
Falle einer Wahl das Amt anzunehmen. 
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Jugend 
 
Susanne Reeg schlägt Nils Beyer vor. Er würde das Amt im Falle einer Wahl annehmen. 
Henry Döring schlägt Alexander Reppin vor. Er würde das Amt im Falle einer Wahl 
annehmen. 
Alexander Reppin schlägt Henry Döring vor. Er würde das Amt im Falle einer Wahl 
annehmen. 
Anton Wolter schlägt Florian Haselbach vor. Er lehnt den Wahlvorschlag ab. 
 
Abstimmung:   Susanne Reeg  15     erster Beisitzer 
 Michael Petruschke 3 / 3 / 7 / 5 
 Tobias Köppe  4 / 5 / 4 / 4  
 Lydia Jache    1 / 0 / 0 / 11   vierter Beisitzer 
 Nils Beyer  1 / 8 / 12   dritter Beisitzer 
 Alexander Reppin 3 / 10   zweiter Beisitzer 
 Henry Döring  0 / 1 / 4 / 7 
 
Somit wurden Susanne Reeg, Alexander Reppin, Nils Beyer und Lydia Jache zu 
Beisitzern gewählt. 
 
7: Sonstiges 
 

- keine weiteren Beiträge 
 
8: Schlusswort 
 
Der neu gewählte Jugendwart Tobias Theiß dankt für das ergebnisreiche Diskutieren, das 
zahlreiche Erscheinen und beendet damit die Jugendversammlung. 
  
Protokollschluss: 10:46 Uhr 
 
gez. Tobias Theiß     gez. Michael Petruschke 
  Versammlungsleiter      Protokollführer 
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Senioren 
 
 

 

Schneeeinbruch  

und Glühwein  

zum Nikolaustag 

 
 

 

Als ich am 6.12. früh am Morgen aus dem Fenster schaute, rieselten dicke Schneeflocken 
vom Himmel. Einerseits freute ich mich, denn bei Schnee kommt doch immer eine 
vorweihnachtliche Stimmung auf, aber andererseits hatte ich meine Bedenken, ob wir gut mit 
dem Bus in der Toskana Therme und dem Weihnachtsmarkt in Erfurt ankommen würden. 

Aber schnell wurde klar, uns kann sich nichts und niemand in den Weg stellen, wir werden 
unsere Reise antreten, oder?  Unser Busfahrer manövrierte uns souverän und problemlos bis 
kurz vor die Toskana Therme in Bad Sulza, als plötzlich kein Weiterkommen mehr möglich 
war, da ein LKW von der Straße abgekommen war und unser Bus daran nicht vorbeikam. 
Deshalb mussten wir einen großen Umweg fahren und kamen mit einer Stunde Verspätung in 
der Therme an. 

Der Besuch in der Therme war sehr entspannend. Man konnte wählen zwischen dem warmen 
salzhaltigen Wasser, verschiedenen Whirlpools und einem Außenbecken. Zudem konnte man 
in einem sogenanntem Liquid Sound Pool, der sich durch stark salzhaltiges Wasser, 
gedimmtes farbiges Licht und Entspannungsmusik, die man hören konnte, während man im 
Wasser schwebte, auszeichnete. 

Der Sauna- und Wellness-Bereich hat mir am besten gefallen. Verschiedene Themensaunen, 
ruhiges Ambiente und ein unvergleichlicher Blick auf die Berge und die Schneelandschaft 
direkt von der Sauna aus, haben mich überzeugt. 

Nach diesem entspannenden Erlebnis ging es weiter auf den Erfurter Weihnachtsmarkt. 
Dieser ist wohl einer der schönsten Weihnachtsmärkte in Deutschland und alle Mitreisenden 
waren sehr begeistert.  Leckeres Essen, Glühwein und eine wunderschöne Adventsaustellung 
im Gewölbekeller zählten hier zu den Höhepunkten. 

Auf der Rückfahrt waren alle glücklich, die Reise gewagt zu haben, und ließen den Tag 
entspannt bei Glühwein, Sekt und Naschereien ausklingen. 

Susanne Längrich 

Trainerin 
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